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Die Kindergartenkinder trotzten dem Regen 
in der Waldwoche! 

01 Gedicht: „Die Power-Frau“ 

 

Was eine FRAU so alles schafft 

an einem Tag … ist sagenhaft! 

Schon früh am Morgen fängt sie an, 

weil sie halt nicht anders kann - 

mit Frühstück machen, Kinder wecken, 

Jause in den Rucksack stecken. 

Dann noch schnell zum Einkauf haschen, 

bügeln, putzen, Wäsche waschen. 

Zu Mittag kochen … Essen auftischen – 

Geschirr abräumen … Boden wischen. 

Doch damit ist es nicht genug – 

weil die Uhr erst Mittag schlug. 

Nach dem Essen, welch Gezeter - 

Hausaufgaben mit Klein Peter! 
 

Schon wieder ruft die nächste Pflicht… 

der Job kennt kein Erbarmen nicht! 

Den Garten pflegen … die Tiere umhegen. 

Kuchen backen … Marmelade einkochen, 

Fenster putzen … schon müd’ in den Knochen! 

Mit den Kindern spielen … den Wagen polieren, 

nebenbei dem Opa den Tee servieren 

und mit ihm die Zeitung studieren. 

DOCH … plötzlich meldet das Gewissen: 

„Hast du heut’ nicht was vergessen?“ 

Mit Oma schnell zum Doktor fahren – 

und vor allem: … Steht’s ein Lächeln bewahren! 
 

Wieder ist’s Abend … Küche aufräumen – 

es wär’ schon wieder Zeit zum Träumen! 

Mit Kindern wird das Bette geh’n zur Qual - 

ihr kennt das doch … das ist normal! 

„Was hast du heute so gemacht?“ - 

fragt MANN … denn er … ER sei geschafft! 

NICHTS da … was SIE ihm zeigen könnt’ – 

kein Mittagsschlaf war ihr gegönnt! 

Und die Moral von der Geschicht’ - 

GETANE ARBEIT … sieht man nicht! 

Jedoch hat sie es gern getan – 

sie hilft, wo sie nur helfen kann 

und denkt an sich … als Letztes dran! 
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Wenn DICH wer fragt: 

“Wer ist diese FRAU?“ 

Dann sag’ mit STOLZ: „Sieh her und schau - 

sie steht vor DIR … die Multitasking 

POWER-FRAU! “ 

(Annelies Sutter) 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

02 Bürgermeisterbrief  

 
Liebe Langenerinnen und Langener! 
 
Nach dem Zusammensetzen unserer Gremien in 
der neuen Gemeindevertretung haben wir wieder 
volle Fahrt aufgenommen. So konnten wir im 
Bereich Kinderbetreuung doch enorme Fortschritte 
machen. Auch bei der Dorfkernentwicklung konnten 
wir eine Weiterentwicklung erzielen. In mehreren 
Sitzungen wurden die verschiedenen 
Verkehrsvarianten diskutiert. Die zwei favorisierten 
Varianten werden in den nächsten Wochen 
nochmals mit den Anrainern und der ganzen 
Bevölkerung diskutiert.  
 
Auch im Baugremium für das Altersheim konnten 
große Fortschritte erzielt werden, so wurde der 
Entwurfsplan zum Vorentwurf von der Gemeinde-
vertretung nicht beeinsprucht. Es ist daher möglich, 
dass wir, bei der nächsten Gemeindevertretungs-
sitzung, die Vorentwurfsplanung seitens der 
Gemeinde freigeben können. Damit ist es den 
handelnden Personen, trotz intensiver Umplanungs-
phase, gelungen, die Zeitverzögerung in Grenzen 
zu halten. Einem Baubeginn mit Jahresende 2015 
bzw. Jahresbeginn 2016 dürfte somit nichts mehr im 
Wege stehen. 
 
In der letzten Zeit haben sich die Nachbar-
beschwerden bei verschiedenen Bautätigkeiten 
gehäuft. In den Bauverfahren kommt es leider immer 
wieder zu Missstimmungen unter den Nachbarn. Wir 
können seitens der Gemeinde zwar für die rechtliche 
Ordnung sorgen, jedoch sind für eine gute 
Nachbarschaft die Bauherren und Anrainer selbst 
verantwortlich. Wir wünschen uns einen rücksichts- 
und respektvollen Umgang mit dem Nachbarn; dies 
wäre nicht nur bei Bauangelegenheiten 
empfehlenswert…! Eine gute Nachbarschaft ist 
mehr Wert wie so manche unwichtige Befindlichkeit. 
Das wichtigste hierfür ist ein persönliches Gespräch. 
Somit weiß er aus erster Hand welches Bauwerk er 
zu erwarten hat, kann seine Bedenken bzw. 
Wünsche äußern und Unklarheiten können sofort 
ausgeräumt werden und Gerüchte kommen erst gar 
nicht auf. 
 
Um aber die Bautätigkeit in unserer Gemeinde auf 
diesem Niveau zu halten sind Baugrundstücke sehr 
gefragt. Die Anfragen nach Baugrundstücken in 
Langen sind relativ hoch. Am freien Markt ist das 

Angebot an Grundstücken derzeit jedoch sehr klein, 
obwohl eine Vielzahl an Grundstücken bereits als 
Baufläche gewidmet sind. 
Wir würden uns freuen, wenn wir ihren Bauplatz an 
eine junge Familie vermitteln könnten. 
 
 
Liebe Hundebesitzer! 
Zuerst möchte ich mich bei allen, die ihren Hundekot 
ordentlich entsorgen, herzlichst bedanken (und dies 
ist doch der größte Teil aller Hundebesitzer). 
Dennoch möchte ich nochmals eindringlich darauf 
hinweisen, dass Hundekot nicht auf Wegen und 
Wiesen liegen bleiben darf. Bitte verwendet die 
Hundekotsäcke und entsorgt den Kot bitte in die 
vorgesehenen Müllkübel. Vielleicht seht Ihr das eine 
oder andere unverbesserliche Herrchen. Würde 
mich über deren Name sehr freuen. DANKE! 
 
Zum Schluss möchte ich dem ganzen Blumenteam 
der Gemeinde Langen meine Freude übermitteln. 
Auf dem Dorfplatz ist derzeit der schöne 
Blumenschmuck unübersehbar. Ein herzliches 
Dankeschön an alle für die liebevolle Pflege der 
Dorf- und Kirchplatzanlage! 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

03 Sommerferienprogramm 

 

S o m m e r f e r i e n – 

P r o g r a m m 
2 0 1 5 

Für Kinder und 

Jugendliche 
 
Dank dem großen Engagement der Ortsvereine ist 
es uns auch heuer wieder gelungen, ein Ferien-
programm für die kommenden Sommerferien zu 
erstellen.  
 
Ziel des Ferienprogramms ist es, den Kindern die 
Wochen zu verkürzen.  
 
Die Kosten pro Programm belaufen sich auf € 5,-- 
pro Kind, welche jeweils beim Treffpunkt 
eingehoben werden.  
 
Die Anmeldungen für die einzelnen Programme 
nimmt das Gemeindeamt entgegen: 
Tel.: 05575/4415 oder Email: gemeinde@langen.at  
 
Anmeldeschluss ist jeweils zwei Tage vor dem 
Programm.  



Programm 1: 
 
Titel: „Gott auf der Spur“ 
Wer: Pfarrgemeinderat 
Wann: Mittwoch, 22. Juli 2015 
Beginn: 14.00 Uhr beim Dorfbrunnen 
Abholung: 18.00 Uhr im Pfarrsaal    
Alter: 4 – 10 Jahre  
 
Ansprechpartnerin:   
Stocker Monika, Tel.: 0664/5416661  
 
Beschreibung:   
Bei Schönwetter begeben wir uns in den Pfarrwald, 
bei Schlechtwetter sind wir in der Kirche und im 
Pfarrsaal und versuchen die Spuren Gottes zu 
entdecken! 
Mitzubringen:   
Gutes Schuhwerk 
 
 
Programm 2: 
 
Titel:  „Märchenwanderung“ 
Wer:  Familienverband 
Wann:  Mittwoch, 29. Juli 2015 
Uhrzeit: 14.30 - 17.00 Uhr  
Wo:  Bücherei Langen 
Alter:          3 – 6 Jahre  
 
Ansprechpartnerin:   
Elke Läßer, Tel.: 0650/8830816  
 
Beschreibung:   
Wir machen eine Wanderung über Wiesen und 
Wald, dabei erzählt man uns an verschiedenen 
Stationen Märchen. Zwischendurch machen wir ein 
Picknick im Grünen. Eltern sind herzlich 
willkommen. 
Mitzubringen:    
Getränke, Regenbekleidung, gutes Schuhwerk, eine 
Decke zum Sitzen; 
 
 
Programm 3: 
 
Titel: „Waldpädagogischer 

Erlebnisnachmittag“ 
Wer: Bürgerschützen  
Wann: Freitag, 31. Juli 2015 
Uhrzeit: 13.30 – 19.00 Uhr 
Wo: Hegisberg 102 (Sutter Stefan) 
Alter: 6 – 15 Jahre 
 
Ansprechpartner:   
Stefan Sutter, Tel.: 0664/5136656 
 
Beschreibung:   
Wir machen einen erlebnisreichen Orientierungs-
marsch mit spielerischen und lehrreichen Stationen.  
Mitzubringen:    
Gutes Schuhwerk 

Programm 4:  
 
Titel: „Action mit der Feuerwehr“ 
Wer: Feuerwehr 
Wann: Mittwoch, 05. August 2015  
Uhrzeit: 13.30 – 17.00 Uhr 
Wo: Feuerwehrgarage 
Alter: 6 -14 Jahre  
 
Ansprechpartner:   
Gregor Raich, Tel.: 0664/5251864  
 
Beschreibung:   
An verschiedenen Stationen wird die Ausrüstung 
der Feuerwehr vorgestellt und kann auch teilweise 
ausprobiert werden. 
Um 17.00 Uhr werden die Kinder mit dem 
Feuerwehrauto nach Hause gefahren. 
Mitzubringen:    
Festes Schuhwerk 
 
 
Programm 5:  
 
Titel: „Musik mal anders“ 
Wer: Musikverein 
Wann: Mittwoch, 12. August 2015 
Uhrzeit: 14.00 – 18.30 Uhr 
Wo: Hegisberg 102 (Sutter Stefan) 
Alter: ab 4  Jahren 
 
Ansprechpartnerin:   
Tatjana Ruech, Tel.: 0664/9956118 
 
Beschreibung:   
Kein MP3 Player, keine CD, kein YouTube und 
dennoch können wir coole Musik machen?! 
Klar doch - kein Problem für uns. Alles was wir 
brauchen, finden wir vor der Türe im Wald. 
Wir bauen unsere Instrumente ganz einfach selbst. 
Mit Musik und Stärkung am Lagerfeuer lassen wir 
anschließend den Nachmittag gemütlich ausklingen! 
 
 
Programm 6: 
 
Titel: „Faszination Ballsport“ 
Wer: Fußballclub 
Wann: Mittwoch, 19. August 2015 
Uhrzeit: 13.30 -17.00 Uhr 
Wo: Fußballplatz an der Ach  
Alter: 6 -14 Jahre 
 
Ansprechpartner:   
Bernd Natter, Tel.: 0664/4538126 
 
Beschreibung:   
Altersgerechte Ballschule (Ich und mein Ball). 
Kinder werden mit dem Medium Ball vertraut  
gemacht. Es wird ein „Überraschungsgast“ 
anwesend sein. Kampfmannschaftsspieler 
absolvieren mit den Jugendlichen eine 



Trainingseinheit. Zum Abschluss gibt es für alle 
Kinder und Jugendliche noch eine Jause. 
 
Mitzubringen:    
Fußballschuhe bzw. Turnschuhe, evtl. Badesachen. 
 
 
Programm 7: 
 
Titel: „Volleyball spielen“ 
Wer: Volleyballclub 
Wann: Freitag, 28. August 2015  
Uhrzeit: 13.30 – 18.00 Uhr 
Wo:            bei Schönwetter: Nussi´s Garten,  
 bei Schlechtwetter: Treff�Punkt. 
Alter: 10 – 15 Jahre 
 
Ansprechpartnerin:   
Marlies Kühne, Tel.: 0664/9280162  
 
Beschreibung:             
Bei schönem Wetter beachen wir in Nussi´s 
Garten. Bei schlechtem Wetter spielen wir 
Volleyball im Treff�Punkt. 
Mitzubringen:    
Turnbekleidung (Schuhe mit hellen Sohlen für den 
Treff�Punkt); bei schönem Wetter bitte Bade-
bekleidung und Handtuch mitbringen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

04 Volksschule – neue Unterrichtszeiten 

 
In den vergangenen Jahren wurden von vielen 
Eltern immer wieder die langen Wartezeiten vor 
Unterrichtsbeginn beklagt. Aus diesem Grund 
haben die Gemeinde und das Schulforum darüber 
beraten, die Unterrichtszeiten zu verlegen, um 
bessere Bedingungen zu schaffen. 
Der ausgearbeitete Vorschlag fand in einer 
Befragung allerdings zu wenig Anklang. Somit 
werden die bisherigen Unterrichtszeiten beibe-
halten. 
 
Von 7.30 – 7.45 Uhr findet eine Aufsicht auf dem 
Schulhof der Volksschule statt. Der Unterricht 
beginnt um 7.45 Uhr. 
 
Es findet ab dem kommenden Schuljahr am 
Dienstagnachmittag für alle Schüler ein 
Nachmittagsunterricht statt. Dieser beginnt um 
13.30 Uhr und endet um 15.15 Uhr. 
Danach ist es eventuell möglich, mit mindestens 8 
Kindern, eine Betreuung bis 16.15 Uhr durch Marlies 
Kühne anzubieten. 
 
In der Mittagszeit von 11.30 bis 13.30 Uhr findet eine 
Mittagsbetreuung, mit der Möglichkeit im Altersheim 
zu essen, statt. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

05 Kindergarten-News 

Der Kindergarten freut sich über neue Spiel-
attraktionen: 
 

 
 

 
 
Der neue Kletterbaum wurde von Franz Boch, der 
Flintstone´s Roller wurde von Dietmar Steinhauser 
(Autohaus Steinhauser, Kennelbach) gesponsert. 
Dieser Roller war im Fasching beim Bregenzer 
Prinzenpaar im Einsatz. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

06 Ausbau Kinderbetreuung 

 
Der Arbeitsgruppe Familien, Schule, Kindergarten 
und Kinderbetreuung ist es gelungen eine 
Ausweitung der Kinderbetreuungszeiten zu 
Erzielen. In zahlreichen Gesprächen und Sitzungen 
ist das Ergebnis nun absehbar. 
Ab Herbst wird die Spielgruppe von Montag bis 
Donnerstag von 07.30 – 12.30 Uhr geöffnet sein. 
Aufgrund der Vielzahl an Anmeldungen kann es 
jedoch auch sein, dass die Spielgruppe sogar am 
Freitag geöffnet wird.  
Bauliche Maßnahmen für die Errichtung neuer 
Räumlichkeiten für die Kinderbetreuung, ab Herbst 
2017, sind in Planung. 
 
Personalentscheidungen sind ebenfalls bereits 
getroffen worden. Die Leitung der Spielgruppe 
übernimmt Karin Natter, unterstützt wird sie von 
Birgit Nußbaumer und einer weiteren Helferin. 



Der Gemeinde ist diese Ausweitung des Angebotes 
von besonderer Wichtigkeit um den Familien die 
Möglichkeit zu bieten, nach der Karenzzeit, einer 
Arbeit nachgehen zu können.  
Mit dieser Maßnahme möchten wir auch den immer 
geringeren Kinderzahlen entgegenwirken und 
jungen Paaren die Möglichkeit bieten, sich in 
Langen nieder zu lassen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

07 News aus der Gemeindeverwaltung 

 
Der technische Fortschritt ist unaufhaltsam …! 
Jährlich werden EDV-Programme verbessert oder 
durch neue Programme ersetzt. 
In diesem Frühjahr hat unsere Buchhaltung das 
neue Buchhaltungsprogramm K5 erhalten und 
dementsprechend viele Einarbeitungs- und 
Schulungsstunden aufgewendet. Die Einführung 
und Betreuung erfolgt durch die Gemeinde-
informatik. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

08 Stellungskundmachung 

 
Die Stellung für den Geburtsjahrgang 1997 findet 
am 30. September 2015 im Amtsgebäude der FM 
Conrad Kaserne in Innsbruck statt. Zum gleichen 
Termin sind auch die Stellungspflichtigen der 
Gemeinden Doren und Sulzberg geladen. Es wird 
wieder ein gemeinsamer Bus organisiert. Die 
Stellungspflichtigen werden frühzeitig informiert. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

09 Volksbegehren „EU-Austritt“ 

 
Im Eintragungszeitraum von Mittwoch, dem 24. 
Juni 2015 bis Mittwoch, dem 1. Juli 2015 können 
Sie in den Text des Volksbegehrens Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren, durch einmalige eigenhändige Ein-
tragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste, 
erklären.  
 
Eintragungen können im Gemeindeamt Langen 
zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 

Samstag, 27. Juni  10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntag, 28. Juni  10.00 - 12.00 Uhr 
Montag, 29. Juni  08.00 - 20.00 Uhr 
Dienstag, 30. Juni 08.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch, 01. Juli 08.00 - 16.00 Uhr 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

10 Unterstützung für Flüchtlinge 

Ca. 60 Personen folgten der Einladung und kamen 
zur Vorstellung des Caritas-Programmes und zum 
Kennenlernen der Flüchtlinge aus Somalia. Nach 
der anschließenden Frage- und Diskussionsrunde 
verteilten die Somalier selbstgemachte Köstlich-
keiten ihres Heimatlandes. 

Zur großen Überraschung aller spielte der 
Musikverein im Anschluss ein Ständchen! 
Herzlichen Dank dafür! 

 

Zitat eines Somaliers: "Ich spüre Frieden!" 

Wenn man die Jungs besucht, muss man 
feststellen, dass sie wirklich fast nichts besitzen. Sie 
sind sehr bescheiden und man muss öfters 
nachfragen um zu erfahren was sie benötigen. 
Mittlerweile konnten wir ihnen Mountainbikes zur 
Verfügung stellen und auch einen Fernseher 
installieren. 

- Der Wunsch des Jüngsten - eine 
Playstation. Hat jemand eine Spielkonsole 
die nicht mehr benötigt wird? 

- Kleidung haben sie nur sehr spärlich! 
- Wunsch nach Bildung! Die Deutschkurse 

des Caritas-Programmes laufen nun zwar 
langsam an. Jedoch würden Sie sich sehr 
freuen, wenn sich jemand bereit erklären 
würde ihnen zusätzlich ein bis zwei Stunden 
pro Woche Deutsch beizubringen. Die 
Bildungsunterlagen dafür stellt die Caritas 
zur Verfügung.  

- Beschäftigung/Arbeit! Das große Problem 
ist, dass sie keine Aufgaben zu erledigen 
haben. Sie stehen auf und wissen nicht was 
sie tun sollen. Vielleicht könnte das ein oder 
andere Gesellschaftsspiel schon Ab-
wechslung bringen. 



Wenn jemand einen Wunsch erfüllen möchte, 
würden wir im Gemeindeamt gerne vermitteln! 

Bei der Caritas-Infoveranstaltung wurde präsentiert 
welche Zuwendungen die Flüchtlinge erhalten. 
Diese finanziellen Zuwendungen sind sehr gering, 
deshalb sind die Flüchtlinge froh um jede kleine 
Arbeit die sie verrichten können. Im Rahmen des 
Beschäftigungsprojektes "Nachbarschaftshilfe" 
besteht für Privatpersonen, und kommunale 
Einrichtungen die Möglichkeit kleine Hilfsdienste in 
einem zeitlich begrenzten Rahmen in Anspruch zu 
nehmen (z.B. Gartenarbeit). Die Anmeldung 
erfolgt ausschließlich über die Caritas. Ihre 
zweckgebundene Spende für verrichtete Arbeiten 
kommt den Asylsuchenden zugute. Für die 
Erledigung dieser privaten Arbeiten sind die 
Flüchtlinge durch die Caritas haftpflicht- und 
unfallversichert.  

Prospekte liegen im Gemeindeamt auf! 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

11 Neophytenbekämpfungs-Aktion 

 
Laut den neuesten Erkenntnissen sind die Neobiota 
die Nummer zwei bei den Ursachen des weltweiten 
Artensterbens und den rapiden Rückgängen der 
Artenfielfalt. 
Deswegen haben wir in Langen Ende Mai anstatt 
der Aktion "Mi subrs Ländle" heuer die "Neophyten-
bekämpfungs-Aktion" durchgeführt. Die Freiwilligen 
sind mit Sensen und Gartenkrallen ausgerückt um 
die Pflanzen abzumähen bzw. händisch auszu-
reißen. 
Z.B. das Drüsige Springkraut, welches sich rasant 
vermehrt, muss vor der Blüte ausgerissen oder 
abgemäht werden.  
 
Die Neophyten waren Ende Mai teilweise noch sehr 
klein und konnten nicht gut entfernt werden. Nun 
sind die Pflanzen gut erkennbar und kommen bald 
zur Blüte, sodass eine neuerliche Bekämpfungs-
aktion notwendig ist. 
 

 
 
Wir hoffen und freuen uns auf viele Freiwillige! 

Wann:  Samstag, 4. Juli 2015 
Treffpunkt: Vorplatz Treff�Punkt 
Beginn: 9.30 Uhr 
 
Bitte bringen Sie Ihre Gartenkralle, Sense, Hand-
schuhe, etc. mit! 
Im Anschluss werden wir uns bei einer Jause 
stärken. 
 

Die Gemeinde 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

12 Biotopexkursionen 

 

 
 
In Zusammenarbeit von Land Vorarlberg und den 
Gemeinden werden in zahlreichen Gemeinden 
Biotopexkursionen durchgeführt. 
 
Am 12. Juni führte die Exkursionsleiterin Rosmarie 
Zöhrer eine große Anzahl an Teilnehmer ins Natura 
2000-Gebiet Bregenzerachschlucht und Ricken-
bach. Dort teilte sie ihr Fachwissen im Bereich 
Geologie, Biologie und Lebensräume von Tieren 
und Pflanzen den wissbegierigen Teilnehmern mit. 
 

 
 
Das Biotopinventar von Langen listet die 
ökologisch wichtigsten und erhaltenswerten 
Lebensräume der Gemeinde auf. 
Bei Interesse kann dies im Gemeindeamt 
angefordert werden. Dort liegen auch Folder über 
die nächsten Biotopexkursionen, welche bis Ende 
Juli stattfinden, auf. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  



13 Bregenzerwald Saison-Card 

 
Die Saison-Card ist im Gemeindeamt erhältlich! 
 
Für alle, die lieber kürzer, aber öfter im Bregenzer-
wald vorbei schauen möchten, gibt es die 
Saisonkarte zu einem vorteilhaften Preis. Inkludiert 
ist die Benutzung von zehn Bergbahnen und sieben 
Schwimmbädern sowie weitere Vorteile bei Partner-
betrieben. Für Para- und Hängegleiter gibt es 
ebenfalls eine maßgeschneiderte Saisonkarte. 
Preise: 
-  Familienkarte  € 167,-- 
  (Eltern und Kinder Jg. 1999 und Jünger)  
- Erwachsene  € 68,-- 
-  Kinder (Jahrgang 1999 bis 2008)  € 43,--  
-  Kleinkinder (Jahrgang 2009 und jünger)  frei 
 
Gültigkeit:  
1. Mai bis 31. Oktober 2015 
 
Das Wälderbähnle, die Erlebnis-Naturschau inatura, 
das Rolls-Royce Museum, das Aquaria Erlebnisbad, 
der Molkekosmetik-Shop und der Abenteuerpark 
gewähren attraktive Ermäßigungen für alle, die eine 
Bregenzerwald Saison-Card haben. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt oder auf der Homepage www.bregenzerwald.at.  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

14 Familienpass - News 

 

 
 
Der Familienpass bietet wieder zahlreiche 
Vergünstigungen und Aktivitäten: 
 
Bädertag am 12. Juli 2015: 
Alle Kinder (in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten) auf dem Familienpass zahlen von 9.00 
bis 15.00 Uhr keinen Eintritt in viele Vorarlberger 
Freibäder. 
 
Reiseziel Museum: 
Kinder erhalten einen spannenden Zugang in die 
Museumswelt.  
Termine: 5. Juli, 2. August, 6. September 
 
Weitere tolle Angebote finden Sie auf der 
Homepage www.vorarlberg.at/familienpass. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

15 Aus dem Archiv 

 
Langen in alten Bildern 

 
In dieser Bilderserie möchten wir in den nächsten 
Ausgaben des „s`Ahornblättle“ zeigen, wie sich 
unser Dorfbild im Laufe eines Jahrhunderts 
verändert hat.  
 

 
 
Vorliegendes Foto (Quelle: Foto Heim, Dornbirn – 
Datum unbekannt) zeigt den Verlauf der alten 
Landstraße vom Dorf Richtung Gschwend. Im 
Hintergrund sind das Gasthaus „Adler“ (Dorf 2) 
sowie das Haus Bertsch (Dorf 3) und das Haus 
Feßler (Dorf 4) sowie die Pfarrkirche zu sehen. Im 
Vordergrund verläuft die Straßentrasse Richtung 
Leckenbach-Brücke. Seitlich sind die Holz-Stöße 
der dort befindlichen „Adler-Wirt’s Säge“ zu 
erkennen, welche bis zum Jahr 1970 dort betrieben 
wurde. Beachtenswert sind auch die vielen Vieh-
Weidegänge (Geländestufen) an der damaligen 
Wiesenböschung  nördlich der Häuser 3 und 4.  
 
Wer über altes Fotomaterial aus Langen verfügt, 
möge bitte mit Gemeindearchivar Hans Kogler 
Kontakt aufnehmen (Tel. 05575/4544 oder 4415-
16). Danke.  
 
 
Aus dem Privatarchiv von Helmut Feurle, Rietern: 
 
Vermisster Soldat Feurle Konrad aus Langen 
wurden nach mehr als 100 Jahren für tot erklärt. 
 
Feurle Konrad wurde am 23.11.1887 geboren, als 
Sohn von Josef Feurle (geb. 25.10.1855) und 
Barbara Boch (geb. 04.06.1853), wohnhaft am 
Geserberg. Kurz vor dem 1. Weltkrieg ist die Familie 
nach Opfenbach (Deutschland) gezogen. Den 
Kriegsdienst musste er aber in Österreich ableisten. 
Konrad Feurle wurde in das III. Tiroler Kaiser-
jägerregiment als Soldat einberufen. Bei einem 
Sturmangriff in Racak wurde er am 23.10.1914 als 
vermisst gemeldet.  
Bei meiner Ahnenforschung nach dem Familien-
namen Feurle entdeckte ich im Landesarchiv in 
Bregenz, dass Feurle Konrad am 31.08.1918 für tot 
erklärt wurde. Am 13.11.1935 wurde er nochmals für 



tot erklärt. Diese Todesnachricht kam bei seiner 
Familie in Opfenbach niemals an. In Deutschland 
galt er immer noch als vermisst (laut Kriegerdenkmal 
in Opfenbach). Im Dezember 2014 überbrachte ich 
seiner Angehörigen, der Tochter seines Bruders (87 
Jahre) die Nachricht über seinen Tod im Jahre 1918 
+ 1935. Die Verwandten waren erstaunt über diese 
Meldung nach fast 100 Jahren. 
 

 
Foto: 
Feurle Konrad  
geb. 23.11.1887,  
vermisst 23.10.1914,  
tot gemeldet am 31.08.1918  
und am 13.11.1935 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

16 Veranstaltungen / Vereinsmitteilungen 

 

 
Unser Ausflug findet am Samstag, dem 27. Juni 
2015 statt und führt uns zu Rosen Waibel in Mäder. 
Dort werden wir den Betrieb mit einer Führung 
besichtigen. Am Nachmittag erleben wir in der 
Bürser Schlucht ein Stück Natur. Die Länge der 
Wanderung kann sich jeder selbst einteilen, denn 
wir treffen uns nachher im Cafe Dörflinger in Bürs.  
Näheres zum Ausflug könnt ihr dem Postwurf 
entnehmen. 
 
Rege Teilnahme erhofft sich der Vorstand. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Relegation 1. Landesklasse / 2. Landesklasse: 
RW Langen – FC Hittisau 3:0 (1:0) 
(Hinspiel: 2:2) 

 

Aufstieg in die 1. Landesklasse 

Nach nur einem Jahr in der 2. Landesklasse hat 
unsere Mannschaft den sofortigen Wiederaufstieg 
in die 1. Landesklasse geschafft. 
 
Vor einer tollen Kulisse (ca. 600 Personen) aus Nah 
und Fern war unsere Mannschaft von Beginn an 
hoch konzentriert. Jedoch kamen wir zu wenigen 
Torchancen. Mit der ersten nennenswerten Chance 
erzielte Niklas Berlinger in der 39. Minute das 1:0 
durch einen herrlichen Flugkopfball.  
Besonders für Niklas freuen wir uns sehr, denn er 
hat somit in seinem vorläufig letzten Spiel in der 1. 
Kampfmannschaft das vorentscheidende Tor erzielt. 
Niklas wird uns aus beruflichen Gründen im 
nächsten Jahr nicht zur Verfügung stehen. 
Nach der Halbzeitpause übernahm unsere 
Mannschaft das Kommando. Mit dem unbändigen 
Willen den Aufstieg zu realisieren, folgten die Tore 2 
und 3 durch Stefan Jäger und Martin Kirchmann 
zum schlussendlich verdienten Endstand von 3:0. 
Kapitän Robert Nigsch konnte anschließend von 
Ligaobmann Alfons Lins (VFV) den Pokal für den 
Aufstieg in Empfang nehmen.   
Danach gab es kein Halten mehr - es wurde bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert! 
Wir gratulieren den Spielern und dem Trainer- und 
Betreuerteam sehr herzlich zum Aufstieg! 
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Helfern 
und Funktionären (Kantine, Grill, Biertheke, 
Verkehrsdienst, Platzwarten, Reinigung, Platz-
sprecher, Medienbetreuung, uvm.) für die 
Unterstützung und das tolle Jahr! 
Danken möchten wir natürlich auch allen Fans, die 
uns wieder hervorragend unterstützt haben! 
 

Der Vorstand 
 
 

Vereinsturnier & Volleyballturnier 
 

Das Programm: 
 

Freitag, 21. August 2015 
18.00 Uhr     1. Langener Kugelz-Cup 

 (Vereinsturnier mal anders) 
  

 
 
22.00 Uhr  Preisverteilung und  
 Party im Festzelt 
  



Samstag,  22. August 2015 
12.00 Uhr   Volleyballturnier 
18.00 Uhr   Meisterschaftsspiel der 1. KM 
21.00 Uhr Preisverteilung und  

 Party im Festzelt 
 
 

Nachwuchs 
 

FNZ-Rotachtal U12 ist Meister! 
 

Die FNZ-Rotachtal U12-Mannschaft, mit Trainer 
Victor Moscato und Co-Trainer Alois Plankl, hat sich 
zum Meister gekürt! 
 

 
 
Im letzten Spiel lag das FNZ bereits zur Pause mit 
0:2 zurück. In der zweiten Halbzeit drehten sie das 
Spiel jedoch durch Tore von Marius Nußbaumer, 
Jakob Moosbrugger, Lukas Heim und Elias Baldauf 
zum 4:2 Endstand um. 
Dadurch wurde die U12-Mannschaft punktegleich 
mit dem FNZ Vorderwald A, jedoch mit dem deutlich 
besseren Torverhältnis von +29 Tore, MEISTER der 
Coca Cola U12-Bregenzerwald-Liga. 
 
Folgende Spieler sind aus Langen mit dabei: 
Lukas Heim, Fabian Pfanner, Kai Plankl und 
Nicolas Winkler 
 
Die weiteren FNZ-Mannschaften (U14, U11, 2x 
U10) haben ebenfalls hervorragende Meister-
schaften gespielt und konnten in ihren Klassen 
bestens mithalten. 
 
 

U7/U9-Mannschaft 
 
Jürgen Mattivi und Robert Nigsch haben in den 
letzten Jahren hervorragende Arbeit geleistet und 
eine große Schar an Kindern zwischen 5 und 9 
Jahren fürs Fußballspielen begeistert. Bis zu 25 
Kinder, davon 7 Mädchen, wurden betreut. 
Teilweise wurden sogar drei Einheiten die Woche 
absolviert. Die Buben und Mädchen sind mit viel 
Freude und Begeisterung dabei. Doch zwei Trainer 
alleine konnten diese Anzahl an Kindern nicht mehr 
alleine betreuen. Daher gilt auch ein großer Dank 
den Co-TrainerInnen Marco Rassi und Laura 
Steiner sowie den vielen Helfern der Kampfmann-
schaften für ihren Einsatz. 

Im kommenden Jahr ernten wir die ersten Früchte 
dieser Arbeit. RW Langen wird eine U10-Mann-
schaft im FNZ Rotachtal stellen können, welche 
ausschließlich mit Langener SpielerInnen besetzt 
ist. Diese Mannschaft wird von Jürgen Mattivi und 
Marco Rassi trainiert. 
 
Die U7/U9-Mannschaft wird dann von Robert Nigsch 
und Martin Kirchmann trainiert. 
 
Das FNZ Rotachtal wird im Herbst mit 6 Mann-
schaften am Spielbetrieb teilnehmen: 
 
U16-Mannschaft (Trainer Armin Schmölzer) 
U13-Mannschaft (Trainer Victor Moscato) 
U12-Mannschaft (Trainer Zoran Martinovic und 
Klaus Bilgeri) 
U11A-Mannschaft (Trainer Zoran Martinovic und 
Jürgen Giselbrecht) 
U11B-Mannschaft (Trainer Egon Vögel) 
U10-Mannschaft (Trainer Jürgen Mattivi und Marco 
Rassi) 
 
Ab Herbst werden im FNZ Rotachtal 87 Kinder 
trainiert, davon kommen 38 Kinder aus Langen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Seniorenbund aktuell 
 
Rund 20 Bergfreunde fanden sich in Riefensberg zu 
einem schönen Rundgang bei herrlichem Wetter 
ein. Anstrengend war zuerst der Aufstieg zum Koien, 
leichter der Weg hinüber zum Hochlitten  und 
gemütlich der schöne Waldweg zurück ins Dorf.  
Den dazu gehörenden Einkehrschwung konnten wir 
im neuen Dorfcafe “Bartle“ bei Kaffee und Kuchen 
genießen. 
Unsere gemütliche Radtour, ausgehend von 
Bregenz bis Bad Diezlings und auf der deutschen 
Seite weiter nach Lindau Hafen und zurück am See 
entlang, konnten wir heuer bei Sonne pur erleben.  
Den Organisatoren Reinelde und Franz “ein 
herzliches Dankeschön”! 
 
Ende Mai erlebten 51 Mitglieder einen informativen 
Tagesausflug ins Tirolerland.  Schon am Arlberg 
erstrahlten die Berge wunderschön in der 
Morgensonne. Spannend war dann die Fahrt mit 
dem großen Bus auf der schmalen, kurvenreichen 
Straße auf die Pillerhöhe ob Fließ.  
Aufschlussreich und sicher für viele neu, waren die 
interessanten Erklärungen der Museumsleiterin 
über die Bedeutung der heiligen Stätte hier oben auf 
1000 m Höhe, der als Opferbrandplatz für die 
damaligen Bewohner  der Bronze- und Eisenzeit, 
vor mehr als 3000 Jahren, benutzt wurde.  
 



 
 
Im  Kaunergrat-Haus wurde dann von kompetenter 
Seite die Entstehung des  gemeinsamen Naturparks 
Pitztal - Kaunertal erklärt und auf die notwendige 
Erhaltung für die Tier- und Pflanzenwelt  hinge-
wiesen. 
Anschließend durften die Tiroler Spezialitäten im 
“Gachen-Blick“ ausprobiert werden. Die Weiterfahrt 
erfolgte durch das Pitztal, an Imst vorbei und über 
den Fernpass ins Ausserferner Land, wo die neue 
Hängebrücke “Highline 179“ von unten bestaunt  
wurde. Die 410 m lange und 1,2 m breite Brücke 
überspannt die Talsohle in 114 m Höhe, darf mit 
maximal 500 Personen  gleichzeitig belastet werden 
und verbindet die Ruine Ehrenberg mit dem 
gegenüber bestehenden Fort Claudia.  
Nach einer genüsslichen Kaffeepause in der 
Marktgemeinde Reutte ging der erlebnisreiche Tag 
mit der Heimreise durch das Tannheimertal zu 
Ende.                                        
 
Reiseidee und Organisation lag in den bewährten 
Händen von unserem Ehren-Obmann Josef 
Schedler.  Auch Dir ein herzliches Dankeschön! 
 
Die nächsten Termine: 
                                              
Freitag, 3. Juli 2015:   
Landestreffen des Vlbg. Seniorenbundes in 
Andelsbuch. Programm im Festzelt mit den 
Jungmusikanten, dem Handwerkerchor und der 
Kindertrachtengruppe Andelsbuch  sowie Tanz-
musik mit den “Innwälder” von 14.00 bis 17.00 Uhr.  
Anmeldung für die Platzreservierung unbedingt 
erforderlich (bei Obmann Hans Fink). 
 
Donnerstag, 9. Juli 2015: 
Reinelde hat für die Juli - Wanderung eine  schöne 
Wäldertour vorgesehen. Ausgehend von der 
Schetteregg steigen wir zur Alpe Falz auf. Nach 
einer zünftigen Jause marschieren wir auf einem 
anderen Weg zur Bushaltestelle hinab. 
Abfahrt in Langen-Postamt mit dem Wälderbus  ist 
um 10.08 Uhr. 
 
Donnerstag, 6. August 2015: 
Einladung an alle Seniorinnen und Senioren zum 
diesjährigen Grillnachmittag. 

Die Wanderfreunde treffen sich bereits um 13.08 
Uhr beim Postamt Langen zur Fahrt auf den 
Sulzberg und wandern gemütlich zum Grillplatz 
(Fußballplatz an der Ach). 
 
Grillmeister Kurt Gasser und sein Team werden uns 
ab 16.00 Uhr beim Fußballplatz an der Ach mit 
“Gegrilltem” sowie Kuchen und Kaffee verwöhnen.  
Alle Langener Seniorinnen und Senioren sind recht 
herzlich eingeladen.  
Zur Vorbereitung wird unbedingt um Anmeldung  bis 
Sonntag, 30. Juli gebeten;  
Kurt Gasser Tel.: 05575/4639 oder  
Hans Fink, Tel.: 0664/9236327. 
Unkostenbeitrag für Speis und Trank:  
€ 12,-- pro Teilnehmer. 
 
Donnerstag, 20. August 2015:    
Landeswandertag des Vlbg. Seniorenbundes in 
Brand. 
Wegen Organisation und Fahrt ist eine Anmeldung 
bei Obmann Hans Fink bis zum 10. August hiezu 
erforderlich. 
 
Herbstausflug 2015: 
Mit Riesenschritten nähern wir uns dem Herbst-
ausflug in die Wachau und nach Wien.  
Wir fahren am Montag, dem 14. September für vier 
Tage mit Ernst S. in dieses Gebiet.  
Alle Angemeldeten erhalten Anfang August die dazu 
wichtigen Detailinformationen. 
 
  
Kontakte:    
Obmann Hans Fink, Tel.: 0664/9236327 
Obmann-Stv. Christine Wimmer,  
Tel.: 0664/8640008 
Schriftführer Kurt Ambrosig, Tel.: 05575/4665 
Reinelde Kennerknecht, Tel.: 0664/3249053 
Franz Bilgeri, Tel.: 0676/5244893 
 
Blibend gsund und machend mit!                 
 

d’ Seniorenbündlar 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Liebe Langener Dorfbevölkerung! 
Liebe Freunde des Musikvereins! 
 
Wir dürfen uns bei den vielen Besuchern beim Tag 
der Blasmusik herzlich bedanken und möchten alle, 
die am Erlernen eines Musikinstrumentes 
interessiert sind, auf Folgendes hinweisen: 
 



Die Anmeldung zur Musikschule Bregenzerwald 
ist bis Dienstag, 30. Juni 2015 möglich! 
 
Fragen zu Musikschule, Musikverein, Instrumente, 
Jugendkapelle, etc.: 
Tatjana Ruech, Tel.: 0664/9956118 oder  
Alois Jäger, Tel.: 0664/4022134. 
 
Wir freuen uns über zahlreiche Neuanmeldungen 
und über Musikantennachwuchs.  
 
Im Rahmen des Tages der Blasmusik durften wir 
folgenden Jungmusikantinnen und Jungmusikanten 
zum bestandenen Leistungsabzeichen gratulieren: 
 
Ritter Elisabeth – Juniorabzeichen 
Mattivi Vivienne – Juniorabzeichen 
Feurle Jasmin – Juniorabzeichen 
Studer Celia – Juniorabzeichen 
Spettel Katharina – Leistungsabzeichen in Bronze 
Sutter Francesca – Leistungsabzeichen in Silber  
Kogler Chiara – Juniorabzeichen 
Ibele Anja – Juniorabzeichen 
Nussbaumer Nicole – Juniorabzeichen 
Nenning Jana – Juniorabzeichen 
Waldinger Eva – Juniorabzeichen 
Denifl Sebastian – Juniorabzeichen 
Sutter Thomas – Leistungsabzeichen in Bronze 
Hölzl Mario – Leistungsabzeichen in Bronze 
Sutter Raphael – Leistungsabzeichen in Bronze 
 

 
 
Weitere Termine des Musikvereins: 
 
Sonntag, 30. August 2015  
11.00 Uhr - Gipfelmesse am Hirschberg 
 
Freitag, 9. Oktober 2015  
19.00 Uhr - Oktoberfest im Treff�Punkt 
 
Mit musikalischen Grüßen 
 

Eure Musikantinnen und Musikanten 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

bücherei[Langen 
 

Sommeröffnungszeiten 
 
Vom 1. Juli 2015 bis 31. August 2015 gelten wieder 
unsere Sommeröffnungszeiten: 
 
Sonntag: 10.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag: 18.00 – 20.00 Uhr 
 
Unsere Homepage: www.langen.bvoe.at 
Email: langen@bibliotheken.at 
Telefon: 0664/4742560 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
 

Das Büchereiteam 
 

 

 
 

 
 

 

  

 

 
 

Gemeinsamer Mittagstisch 
„z´mittag easse und vrzelle“ 

 
Der nächste “Gemeinsame Mittagstisch” findet am 
Freitag, dem 10. Juli im Gasthaus Adler um ca. 
11.30 Uhr statt.  
 
Im Bedarfsfall bieten wir auch gratis einen Fahr-
dienst an - melden Sie sich dafür bitte bei Barbara 
Senoner (Tel.: 0664/1615038). 
 
Wir laden alle SeniorInnen recht herzlich ein und 
freuen uns auf eine gesellige Runde. 
  

 

 
 

 
 

 
 

Arbeitskreis für Ehe & Familie 

 
Wir laden Euch ganz herzlich zur Pfarr- und 
Familienwallfahrt am Samstag, dem 29. August 
2015 ein. Wir treffen uns um 6.00 Uhr vor der 
Pfarrkirche Fluh (bei jeder Witterung).  
Von dort gehen wir zum Gebhardsberg, wo wir 
miteinander einen Gottesdienst feiern werden.  
Die Wallfahrt beschließen wir mit einem gemein-
samen Frühstück. 
 
Wir freuen uns auf Euer Mitpilgern! 
 

Arbeitskreis für Ehe & Familie 
 

 

 
 

 
 

 
 

Mobiler Hilfsdienst  
Langen 
 



 
 

Englisch-Kurs 
 

Eine ganze Reihe von Kursteilnehmern hat schon 
mehrere Englisch-Kurse mit Kursleiterin Christine 
Wimmer absolviert und dabei ein gutes Schreib- und 
Sprechniveau erreicht. Ziel unserer Kurse ist es, 
sich auf Urlaubsreisen besser verständigen zu 
können sowie englische Ausdrücke im Fernsehen, 
Internet und in Zeitungen zu verstehen. Vielen ist 
auch ein gemeinsames Englisch-Lernen mit ihren 
Kindern der Volks- und Talenteschule ein Anliegen. 
 
Ab September 2015 gibt es die nächste 
Gelegenheit zur Weiterbildung: 
 
Variante A: „Englisch für Fortgeschrittene“ - Das 
Angebot gilt für bisherige Teilnehmer oder auch 
Neueinsteiger mit entsprechenden Kenntnissen 
(intermediate). 
 
Variante B: „Englisch für Anfänger / Auffrischung 
lang zurückliegender Schulkenntnisse“.  
 
Als Kurstag ist jeweils der Montag oder Dienstag 
vorgesehen. Mindestteilnehmerzahl ist 8 Personen.  
Durchgeführt wird jene Kursvariante (A oder B) für 
welche sich die meisten Teilnehmer melden.  
 
Start ist Mitte September 2015 um 19.30 Uhr im 
Gruppenraum/Pfarrsaal.  
 
Genauere Infos folgen im Ahornblättle August.  
Auskünfte bzw. Vormerkung bitte bis 10. Juli bei 
Kursleiterin Christine Wimmer unter  
Tel. 0664/8640008.  
 

Hans Kogler  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Maibaumfest 
 
Wir sagen DANKE an alle engagierten Helfer!  
 
 
 

Gemeinsam sind wir stark ...! 

 
 
DANKE an alle Baumersteigerer und Gönner!

 
 
DANKE an alle Besucher für ein tolles und 
gemütliches Beisammensein! 

 
 
Wir sehen uns beim Maibaumfest 2016! 
 

Euer Maibaumteam 
 
 

Volksschulübung 
 

Ende Mai wurde eine Feuerwehrübung in der 
Volksschule Langen durchgeführt. Kommandant 
Markus Flatz leitete die Übung bei der die 
Feuerwehren des Kreises Rotachtal und die 
Drehleiter der Stadt Bregenz im Einsatz waren.  
 
 



Dabei wurde die Evakuierung der Schule über 
sämtliche Fluchtwege getestet und erprobt. Zur 
Freude der Kinder durften diese im Anschluss die 
Drehleiter testen. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Ein herzliches Vergelt`s Gott! 
 
Am Sonntag, dem 7. Juni 2015 konnten wir 
MinistrantInnen bei Sonnenschein und gutgelaunten 
Gästen ein wunderschönes 2. Ministranten-Grillfest 
abhalten. Neben der Aufnahme unserer neuen 
MinistrantInnen und den Ehrungen der länger 
dienenden Minis, gestaltete die Nachbarschaftshilfe 
mit der Caritas und Herrn Pfarrer Elmar Simma die 
Messe. Wir bedanken uns bei der Nach-
barschaftshilfe für das gute Miteinander und bei der 
Feuerwehr für die Mithilfe bei den schweren 
Arbeiten! 
 

 
 
Ein besonders großes Dankeschön gilt all unseren 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, die uns beim 
Grillfest so tatkräftig unterstützt haben und allen 
Frauen, die fleißig Kuchen gebacken und Kartoffel-
salat zubereitet haben. 
 
Ein großer Dank auch allen Sponsoren und Gönnern 
der Langener Minis. Vielen Dank! 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

75 + Unabhängig Leben im Alter 
 

Wir möchten noch einmal darauf aufmerksam 
machen und ermutigen, an dieser Aktion teilzu-
nehmen. Dieser Besuch bietet die Möglichkeit 
einer umfangreichen Beratung zur Förderung 
und Erhaltung der Gesundheit. Weiters  gibt es 
Informationen  über die bestehenden Unterstütz-
ungsmöglichkeiten in unserer Gemeinde. Barbara 
Senoner, von unserem Krankenpflegeverein, wird 
Sie über mögliche Veränderungen in diesem 
Lebensabschnitt informieren und konkrete Fragen 
beantworten. 
Bitte melden Sie sich unter Tel.: 0664/1615038 oder 
bringen Sie den Gutschein beim Gemeindeamt 
vorbei. Barbara wird sich dann mit Ihnen in 
Verbindung setzen und einen Termin für diese Vor-
sorgehausbesuche machen. 
 
Auf rege Teilnahme freuen wir uns sehr. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
17 Informationsreihe „Einfach Gsund“ 

 

t 

 
Da heute auch immer mehr Frauen im Berufsleben 
stehen und stehen müssen, gleichzeitig aber auch 
fast immer noch zu Hause den Haushalt und die 
Familie zu versorgen haben, da kann es auch 
wirklich zu sehr unguten Stresssituationen kommen, 
die meistens nicht ohne Folgen bleiben. Noch relativ 
harmlos ist es, wenn der Kreislauf mal ein wenig rauf 
und runter geht. Wenn es aber schon in jüngeren 
Jahren zu Hitzewallungen kommt, oder viel 
problematischer wird es dann, wenn es zu echten 
Problemen mit dem Nervenkostüm kommt, sich gar 
noch leichte Depressionen mit einschieben und 
anderes mehr …! 

Hast du gewusst, ... 
 
... wie sich Frau heute am 
besten für den Alltag in Beruf 
und Familie vorbereiten kann? 
... wie sie sich auch bei echten 
Stresssituationen vor 
gesundheitlich unangenehmen 
Folgeerscheinungen schützen 
kann? 
... wie sie gleichzeitig auch noch 
sehr viel für ein perfektes Anti-
Aging machen kann? 
    



In so einem Fall, warte nicht lange ab, sondern lass 
vom Arzt deines Vertrauens mal alles richtig 
anschauen.  
Eine geballte Ladung von genau aufeinander 
abgestimmten Vitaminen, Mineralstoffen und 
pflanzlichen Bestandteilen kann hier wirklich sehr 
hilfreich sein, wie: die Vitamine C, D, E, B6, B9 und 
B12, sowie Magnesium und Eisen und die 
planzlichen Zutaten, wie Apfel, Cranberry, 
Schisandrabeere und auch noch die Passions-
blume. 
Wenn dich das interessiert, dann auf in den Post-
partnershop und schau rein, was es da Gutes gibt. 
Selbstverständlich haben wir auch eine ebenso gute 
Zusammenstellung für unsere Männer, die ebenfalls 
jeden Tag unter Strom stehen.  
 
Gerade auch für diesen Bereich gilt mein Leitspruch: 
„Ich kann es mir nicht leisten krank zu sein. 
Daher investiere ich in meine Gesundheit. Mach 
einfach mit und ändere ein wenig dein 
Einkaufsverhalten und deine Essgewohnheiten, 
vielleicht auch dein Bewegungsverhalten!“ 
 

Euer Edwin Schwer 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

18 Terminkalender  

 

27.06. Ausflug Obst- und Gartenbauverein 
30.06. Anmeldeschluss Musikschule 
03.07. Landestreffen der Senioren 
03.07. Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 
04.07. Neophytenbekämpfungs-Aktion 
04.07. Beachvolleyballturnier 
06.07. GV-Sitzung 
09.07. Wanderung der Senioren 
10.07. Gemeinsamer Mittagstisch 
12.07. Bädertag Familienpass 
22.07. Ferienprogramm Pfarrgemeinderat 
28.07. Eltern-Kind-Beratung / Fürsorge 
29.07. Ferienprogramm Familienverband 
31.07. Ferienprogramm Bürgerschützen 
04.08. GV-Sitzung 
05.08. Ferienprogramm Feuerwehr 
06.08. Grillnachmittag der Senioren 
07.08. Gemeinsamer Mittagstisch 
07.08. Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 
12.08. Ferienprogramm Musikverein 
19.08. Ferienprogramm Fußballclub 
20.08. Landeswandertag der Senioren 
21.08. 1. Langener Kugelz-Cup 
22.08. Volleyballturnier 
28.08. Ferienprogramm Volleyballclub 
29.08. Pfarr- und Familienwallfahrt 
30.08. Gipfelmesse 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

19 Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

 
Ordinationszeiten jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und 17.00 bis 18.00 Uhr. 
 
von bis Arzt Telefon 
27.06. 
07.00 Uhr 

28.06. 
07.00 Uhr 

Dr. Helbock, 
Krumbach 

05513/8120 

04.07. 
07.00 Uhr 

05.07. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

05513/30001 

11.07. 
07.00 Uhr 

12.07. 
07.00 Uhr 

Dr. Isenberg, 
Langen 

05575/4660 

18.07. 
07.00 Uhr 

19.07. 
07.00 Uhr 

Dr. Lechner, 
Sulzberg 

05516/2031 

25.07. 
07.00 Uhr 

26.07. 
07.00 Uhr 

Dr. Helbock, 
Krumbach 

05513/8120 

01.08. 
07.00 Uhr 

02.08. 
07.00 Uhr 

Dr. Grimm, 
Lingenau 

05573/41020 

08.08. 
07.00 Uhr 

09.08. 
18.00 Uhr 

Dr. Isenberg, 
Langen 

05575/4660 

15.08. 
18.00 Uhr 

16.08. 
07.00 Uhr 

Dr. Grimm, 
Lingenau 

05573/41020 

22.08. 
07.00 Uhr 

23.08. 
07.00 Uhr 

Dr. Lechner, 
Sulzberg 

05516/2031 

29.08. 
07.00 Uhr 

30.08. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

05513/30001 

05.09. 
07.00 Uhr 

06.09. 
07.00 Uhr 

Dr. Helbock, 
Krumbach 

05513/8120 

12.09. 
07.00 Uhr 

13.09. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

05513/30001 

19.09. 
07.00 Uhr 

20.09. 
07.00 Uhr 

Dr. Isenberg, 
Langen 

05575/4660 

26.09. 
07.00 Uhr 

27.09. 
07.00 Uhr 

Dr. Leitner, 
Sulzberg 

05516/2031 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

20 Inserate 

 
 

Suche Reinigungskraft 
 

Ausmaß: 3 - 4 Stunden wöchentlich 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  
Tel.: 0664/1140040. 

 
 

 
2-Zimmer-Wohnung  

wird ab September im Dorf vermietet. 
 

Die Wohnung verfügt über Wohnküche, Schlaf-
zimmer, Vorraum, Bad und Terrasse.  
 
Desweiteren stehen ein zusätzlicher Abstellraum im 
Stock, ein Kellerraum und ein Carport zur 
Verfügung. 
 
Kontakt / Information: Tel.: 0664/1943689 
 

 



 

 
 

„Wohnen im Dorf“ – das schätzen Sie als 
„LangenerIn“ schon lange. 

 
Am 7. April 2015 wurde mit dem Bau für die neue 
Kleinwohnanlage „Wohnen im Dorf“ in Langen bei 
Bregenz durch die Firma Hinteregger Baumeister 
GmbH, Bregenz begonnen.  
 
In einer ruhigen und sonnigen Lage wird nach den 
Plänen von Architekt Claus Schnetzer eine 
Kleinwohnanlage mit moderner Architektur und 
optimaler Südausrichtung umgesetzt.  
 
In dieser Wohnanlage finden junge Familien 
ebenso, wie Personen, die eine altersgerechte 
Wohnung bevorzugen, ein hochwertiges Zuhause. 
Lediglich 11 Wohnungen zeichnen dieses barriere-
freie, qualitativ hochwertige Projekt aus.  
 
Aktuell stehen noch eine 3-Zimmer-Terrassen-
wohnung mit ca. 74 m² Wohnfläche sowie eine  
4-Zimmer-Terrassenwohnung mit ca. 101 m² 
Wohnfläche für Sie zur Verfügung.  
 

 
 
Ihr neues zu Hause ist ab Herbst 2016 für Sie 
einzugsbereit.  
  
Das Objekt wird in bewährter Hinteregger-Massiv-
hausqualität ausgeführt und verfügt über eine 
hochwertige und moderne Ausstattung.  
Diese Wohnanlage verfügt über eine eigene 
Tiefgarage, einen Abstellplatz für Fahr- und 
Motorräder, Besucherparkplätze, Lift u.v.m. 
 
Frau Anja Gisinger von der Firma Hinteregger 
Immobilien GmbH, Bregenz berät Sie gerne: 
 
Tel.: 05574/4998-40,  
Email: www.hinteregger-immobilien.at. 
 
 

 
 
 
 

 

Vorarlberger Raiffeisenbanken, Raiffeisen 
Bankengruppe Vorarlberg, Crowdfunding, 

www.mit.einander.at 
 

Mit.Einander für Vorarlberg 
 
Zahlreiche Projekte und jede Menge Ideen machen 
Vorarlberg so lebenswert. Die heimischen 
Raiffeisenbanken schaffen jetzt die Basis für ihre 
Umsetzung: Auf mit.einander.at können Initia-
toren um eine gemeinschaftliche Finanzierung 
werben. Und jeder Vorarlberger kann ganz einfach 
bei der Umsetzung mithelfen. Viele reden von 
Crowdfunding, Raiffeisen nennt es Mit.Einander 
für Vorarlberg. 
 
Die Idee ist denkbar einfach: Heimische Vereine 
sind kreativ – sie haben Ideen, wie Vorarlberg noch 
besser gemacht werden kann. Auf Vorarlbergs 
erster Crowdfunding-Plattform können sie ihre 
Projekte präsentieren. Jeder Vorarlberger kann sich 
die Idee und die Menschen dahinter ansehen. 
Gefällt ihm ein Projekt, kann er es direkt auf der 
Website unterstützen.  
  
Vorarlberg mitgestalten 
Alle heimischen Vereine sind eingeladen, ihre Ideen 
einzureichen. Möglich ist vieles: ein soziales Projekt 
oder eine sportliche Aktion, eine Kultur- oder eine 
Jugendveranstaltung, ein handwerkliches oder 
musikalisches Vorhaben. Was einen Nutzen für 
Vorarlberg hat, hat sich seinen Platz auf der Crowd-
funding-Plattform verdient. Raiffeisen selbst prüft 
die Seriosität der Projekte und steht den Initiatoren 
beratend zur Seite. Das hilft den Vereinen und 
schafft Sicherheit für die Spender. 
Viele Menschen in unserem Land wollen selbst mit 
anpacken, wenn es um Vorarlberg geht. Wer 
dazugehört, kann sich auf www.mit.einander.at ein 
Bild von den besten Projekten unserer Region 
machen und mit einem finanziellen Beitrag bei der 
Umsetzung mithelfen. Jeder Unterstützer kann 
dadurch genau bestimmen, wo sein Spendengeld 
ankommt und weiß, was damit geschieht. 
Ein finanzielles Geschäft ist die Crowdfunding-
Plattform für Raiffeisen nicht. Weder für Initiatoren 
noch für Unterstützer fallen Entgelte an Raiffeisen 
an. Website und Beratung werden völlig kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Denn die Idee von Raiffeisen 
ist klar: Es geht darum, den Menschen das 
Werkzeug an die Hand zu geben, Vorarlberg 
mit.einander zu gestalten. 
 
Kontaktperson für mehr Informationen: 
Raphael Kiene-Schmid, Tel.: 05574/405-224 
 

 
 



 

Neu   Mühle   Ölblume 
Wertvolle Schätze der Natur  für Ihre Gesundheit 

 
Die Familie Netzer gewinnt für Sie in liebevoller 
Handarbeit kaltgepresste Qualitätsöle. 
 
Das beginnt bereits bei der Beschaffung der Öl-
saaten und Nüssen in bester, biologisch und ausge-
suchter Qualität. 
 
Durch unsere wassergekühlte Ölmühle sind wir in 
der Lage hochwertige Öle unter 37°C zu gewinnen. 
 
Überzeugen Sie sich vom einzigartigen Geschmack 
unserer Öle.  
  
Leinöl (wird bei Bestellung frisch gepresst) 
Erdnussöl 
Kokosnussöl  
Kürbiskernöl 
Sonnenblumenöl  
Schwarzkümmelöl 
Sesamöl hell/schwarz 
Hanföl 
Nachtkerzenöl 
Mandelöl 
Walnussöl 
Mohnöl 
Aprikosenkernöl 
 
Momentane Öffnungszeiten in Langen: 
Freitag 8.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr 
 
Familie Netzer,  
Fischanger 80, 6932 Langen 
Tel.: 0664/2066836 oder 0699/12260582 
Nach telefonischer Vereinbarung; 
Abholung auch in Bregenz möglich; 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fit ins Frühjahr mit Smovey  
Ausdauer- und Krafttraining 

 
Regelmäßiges Ausdauertraining eröffnet einen Weg 
um gesund und fit zu bleiben. Frauen und Männer 
sind eingeladen zum Training. 
 
� Dienstagabend 

um 19.30 Uhr 
� Start beim Parkplatz  

Spar Markt Hiller  
� Dauer ca. 1,5 Stunden 
� Kosten pro Einheit € 4,--  

Motivation und Tipps  
zum Training, sowie  
Anregungen zur optimalen  
Ernährung erhalten Sie von: 
 
Herta Fink 
Dipl. Body Vitaltrainerin 
Smovey - Coachtrainerin 
Aquafitnesstrainerin 
Nordic Walking -Instructorin 
Funktions-Gymnastik 
Qi Gong -Entspannungstechniken 
 
Anmeldung: Tel.: 0660/3114497    
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Redaktionsannahmeschluss für die nächste 
Ausgabe „s´Ahornblättle“ ist am  
Freitag, dem 14. August 2015. 


